
Weltweit einmalig:
Brandsimulation für die zivile Seefahrt

\Ii
eir elwa eilem lahr ex srreri eil leues innovät.ve(

\AusbildungszentrLrm im Bereich BrandoekämprunB
speziell'ü die Seeläh'r: das i,lBSO ,,[4arit res Brdno-

und Sicherheitszentrum Ostsee". Das Brand-und Damage
Control Simulationszenlrum im Rostocker Seehafen wurde
nach jahrzehntelangen Edahrungen in der Ausbildung von
Schiffsbesalzungen, Feuerwehren und Spezialkräften von der
Gesellschaft Sicherheitstechnik/Schiffssicherheir Oslsee mbH
(GSSO) entwickelt, geplani und gebaut.

Nachdem über lahre a!ch Rea brardaLsbildurg an Bräiden
der Klass€ A urd B durchgelührt wurden, hat mrn sich n Ros,

toc( dazu €rtschloss€r aus Umwetschuiz' und Sicherhelrsas
p€kten ene gasbefeuerte Brand S rnulal onsar ag€ zu errch.
ten Der nnovat ve Ansatz di€ser e nmaliger Tra nlngsanlage
besteht darir von herl(ornrn chen Brardübun8shäusenr Lnd
soSenannten Braidcontainern wegzugehen und lür üburgs.
zwecke sozusagei ein Schiffan Land zu (ofstruieren.
We tweil gibt es best€nfä s e ne Närdvoll so cher Anlag€n
m€isl für d e mi tär sche [4ar neausbildung Dab€ handelr es

s ch unr sehr rea ist sche Trainingsanla8ef di€ s ch ir der Rege

auf ausgemusterten Kampfsch ffen befinden und ür a georei
nen dem zvilen Se{tor nicht zugäng ch sind. Außerdem €nt
sprechen d e Einr cht!ngef auf I\4ar neschlffe'r schon wegen
der Räum ichke len !nd Abmaße n cht der Reallät au{ z v ei
Schitfer. D e neu€ An age in Rostoc( därf deshalb als elnma g

ge ten und bletei der z vl en Sch fffahn eßlnrä s ein realist
sches Szenario urn Brandbe (ämpfurg an Bord pra ( sch zu

DenGesellschafter. derGSSO Lars urdOliverTober,wurdeb€i
der Plan!ng Gsch dar, dass es aLch ir Rostoc( n cht mögllch
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war, e nen ,ausg€musterl€r" 300 m-Cruisellner, ein F ursfahr
gastsch ff oder ein echtes Fähr. oder Conta nerschiff zur Trai-

nlngsanlage !rnzugestalter. lVän entschied s ch daher, alle re-

evanren Ber€ich€ elnes Schiffes ir ifsSesamr drelundzwanzig
40 Fuß Seeconta nern rachzubäuer So entstandef realitätsra-
heTrainlngsbereche,welche wleaufe nern realenSchiff-alle
rn te nander verbunder s nd Neben dem He ß Brandtra ning
egl der SchwerpLnki n d eser An age verstärl(t auf der Taktik-

ausbl dung für Besatzrnger und Feuerwehrer be der Sch ffs-

brardbekärnpfung Eire verblüffend rea itätsnahe Umgebu,rg
führisehrschne dazr dassdieTeilrehmervergessen,dasssie
s ch noch ar Lard n e ner Slnrulat onsanlrge befinder. Redli

s ert wurde als (ernstüc( der Ar age ein Masch nenraurn rn t
zv/ei Eberer ufd allen Ausstatturger, die man.uch in einem
echter f,4dsch nenraum aufS€e firden würde DasZentrunr da-
bei ist eire ca. 3m hohe Hauplmaschine rn t Turbolader Fil-
t€rn, Rohrle tunger Abgasle tung ek. komp ettiert durch
Scha ttaf€lr l(ess€lbrerner ufd Generator€n.
Das MBSO kann dabe reben der technischer Ausstalurs, di€
lfstallal on a er üb chen töschanlagen und Systerne, von e ner
C02 Löschar age bis zu Hochdruckwassernebe 0bjektschutz-
anlag€r b eten. Mög iche Bandszerar en s nd im Masch n€r-
kompartimentTurbo aderbrände, Rohrreißer, B genbränd€ und
Fash Over De,r Maschi,rerraum erreicht man über eiren 8m
hoher Nolaussiieg vor Ob€rded(, durch Außenschotten oder
durch versch edene Zugänge w e z. B. auch üb€r eln wass€rd ch.
tes Scholt a!s der angrerzender I!4annschaftsquarl eren.
Dieser soge,ränrt€ Acconrrnodatiof oder Aufenthaltsbereich
ste t den zwe ten Hauptleil der Trairingsan ag€ dar. Hler s nd

n realer [4aßer L(ammergän8e, Haupttreppenhäuser lGb nen
und Ba konkabiren rea s erl. Auch dieser Bereich st mit den
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Sicher, schnell und sparsam löschenl

Fe u e Neh rc h f h d e h t h Rostock e ßt kl o sstge ho i n i n gsn ögl t.h kene n
(Bild LorsTabel

üblicher f€sl nsta erten Löschanlagen wle Hydrartensystemen
und Hochdruckspr nk €rn ausgerüstet. Brardsrenarien h er sind

starke Verrauchung ein (ab n€nvollbrand und Back Dralt S tu
at oner ar (ab nenrÜren.

Der dritte Hauptabschn tt der Anlag€ st e n l00m'und 5m ho

her Läderaunr mit Löschan agen wie Drenchern und Hochdrudr
wassernebel. H er könner lnsbesondere Ladungsbrände an

Trailern !nd P(W n €in€m Roll on/Roll off Deck s mulie wer
den. (ompletti€n wlrd dle An age durch e ne Containerober
decisladung, e n Tan rKompartiment und e ne Kombüse. Zu

Demonnrat onszü/ed(er sird we tere Löschsysteme w e Pu ver

öschanlrgen für Gastar(er Lrnd Gaslöschanlagen wle Novec

1230 nsta lerl.

Zur umfasserden Alsbildurg gehört bei d€r z vi en wie aLch

bei der m rärschen Schifffahri heuie die Bekänrpfung von

Leckagen und Wassereirbrrchen. Für d ese sogenänrie Dam-

ag€ Control Flood Ausstaliung wurder deshalb z!./e Tra nirgs-

orte im L4BSO rea isierl Man iarn im 4asch nenraunr Lecka.

gen an Rohreitungen und Außenbordarnraturer mit bis z!
4 bar Druck bekärnplen. lm Aufentha tsbere ch beflndet s ch d e

Train rgsanlag€ für Wassereinbruch an der Außenhaut durch

Risse oder E nschüsse.

Zrr l(onrplett erung der Angebotspalette gibt es außerdern e ne

Gargway zum Oberdeck, eire HöhenrettunSsan age auf 5 m,

samnre stat onen und e nen Realbrandbereich für k einere

Bränd€ der l(Lassen A und B und Brandversuche mil mob er
und fesl nslall erter Löschtechn (.

obwohl d e Anlase vorransis aul die Schiffsbrardbekärnpfuns
ausgelegt st, lassen sich a € Bere che reilitätsnah für die ALrs

biduns von tardleueruehr€r, Wer{sfeuerwehren urd Verire'
terr für der betr eb chen Brandschutz w e Brandschutzhe fer
hervor.agend rutzen.

Durch d e nl€Bration harde sübl cher Brardsimu at onnechr {

in den täuschend echten Nachba! eires sch fies eristand n

Rostoc( ein e nzigarlig€5 Train ngszentrum für ä e, die eire rea_

litäts!rahe ta {tisch€ Spez alausbildung brauchen ufd zu schät-

zen w ssen Das belriffl neben den bereils Befannter lrstltutio-
ner auch die Standortfeuerwehren an B n!renwasserstraßen,

welche zunehm€rd rn t großen FlussfahrBast5chiffen zu tun ha-

ben. Auch Mar nee nh€iler Zo und Polizei dürlten hier erst-

aassge Tra n ngsriögich{eten fifden. De Eifrnalig(et des

S cherheitszentrurns n Ronoc( rnachl auch längere Anfahrts
wege lohrend. cH

ati\i. PtPvPntt.n 4/2417


